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No . Z I . Mo n t a g ch de »r 2 Z Decemö . ! 8ÄS

nzeigen und Nachrichten.
Anordnung. schnitten, und manche m dem bestenw »mnIhro Hochsmstk .Durchk. ylZachsrhum gestandene Tannen*

unsere gnädigsteLandes AdMimstra« bäume dadurch gänzlich Verderben
tvrin , Meverica Angusta Sophia , worden ; sd wird hiedmch bekannt
per Rejerrpkumd d. Cotzwig d. » L gemacht , daß auf diestH unerlaubt
LTov d . I . gnädigst bewogenwor -̂ re und schädlicheAbhauen und Ab*
den die AussichredesRockens, des schneiden der Tannen Bäume und
LVeitz-ns, der Bohnen , der Carrof» Tannwzweige in dem HewMaftlb
ssin, der Gerste lind der Hafers zu chsn Bufths genau vrMtt , und
verblerhen , dlt Aassirbre des Ha « jeder, der babex betroffen, oder dem
fers uudderGärste mdeßenunrerder es üderführtwerde, »wird , mitwiU»
Bedingung zu erlauben, daß dafür kührlicher, und dem Befinden nachder vierte Theik an Rocken wieder ein-» mit körperlicher Strafe werde bels»
gefichret werde; so wird solches ger werden. kVorn chre. Sigl . Ie«nicht nur hiermit öffentlich bekannt verauö der Cammer d » ; Dec.

"
» 8«L«

gemache , sondern auch ein jeder bep Tondrß . . _
5 c> Gfi Brüchs für jede exportirre Von Johann Auron Janßen zu Fök»
Last reff» Gefängtziß Strafe ge, rken erzcher coueurfus eredikorum, nutz ist
warnet , diese Deryrdnrmg rücht zrr kermiuus präeiufivuszurAngabe dis zumübertreten . tVornach stchalsoem ? Januar k. I . hinaus gelehrt wertzen.
jeder zu achten und für Schaden Sizt . Jever d» » y Novbr rgoz.
zu hüten hat . tVornach re. Gigl .Ie « -Aus dem Landgericht« hies«lbst,
»er den 6 Dec . 1805 . Austoderung.

Arrs der Regierung hiefelhst . Da Göcke MeinsEwen Töchter und
Gericktl . procl . Erden,als Ulrich Bvhlkru, Mamme Io«

Da bev der Cammer in Er « hanßen Christians und der Pastor Hin«
faKnmg gebracht worden , daß öf » rich», Nahm ?ns ihrer Ehefrauen, schrist«
rers imlVincer , besonder » kurz vor lich .yorgestellet, v- ie in dem Jngroßatl,Vl- emachren in dem Upjeverischen vnspretocoke wider ihren Vater rrnd Erb«
Busche verschiedene junge Tannen « laßer G « ecke Mein» Ewen , folgendeBäume und Tannen Zweige ahge « Pöste , als;



den 5 . Jul « » 77 der Kaufcsn,
tratt mit der vrrwikkweken Frau Regie-
rrmzsräthin GarlichS . übe» da« von der¬
selben erkaufte bandguth Carlseck, zu —
170 ^ 0 Rl . uyd sonstig « ContrarksBe-
dlngungrn.

r ) den s/ > 2lpr 1k ' 78 « . der Vergleich
mir seiner Stief , Tochter resp . Vormün¬
dern und seinen eigenen drey Kindern , so
er mitBrörcken Rudolphs Wikrrve erzeugt.

z . den sgAug . » ? 88> die Beystand-
schaftr - Bestellung über Hajung Ulfers
Wirrw «.

4 ) den 7 . May 1789 . die Bürgschaft
für Meint Harms Büschen an dHrm
Hofrarh Moßdoph auf « 800 Rl.

5 ) den ro Febr . 179 » die Bürgsch . für
Fulf « Janßrn Friedrichs , für den mrrsei,
neu Kindern abgeschleffenrnVergleich und
darnach auszuzahlenden 68z Rl . 4 sch.
84 w. und übrigen Vergleichsbedingun,
gen,

im JngrvßakivnSprokocolle eingetra,
gen worden, ihnen aber nichts davon zur
Last falle , sie tndeßen die Tilgung dürfet,
den vhneProckam nicht beschaffen könn¬
ten , welches auf ihr Ansuchen erkannt
worden . '

So « erden alle und jede , welche pro¬
prio vek c, ßionario «die. wegen der gedach-
ren ingroßrrte « Forderungen noch eini¬
gen rechtlichenAnspruch, riefte rühre her,
«ns welchemGrunde er wolle, zu haken
vermeinen möchten, hiermit adietalittr ek-
tü ^ und vorgetaden , binnen r 2 Wa¬
chenden Zeit der erstenPnbkication , nem-
lichdks zum » 9 Januar des künfngen
Jahres , gehörig vor hiesigem KaiftrU-
chen Landgerichte zu erftheine«, ihre et¬
wa in Händen habende Dokument « in
Original « zu produciren, resp . ihre son¬
stig« Gerechtsame gebührend «nzujechen

und zu ttquidiren , mit der angehängte«
ausdrücklichen Verwarnung , daß dieje¬
nigen, « eiche sich binnen der festgesetzte«
Frist nicht gebührend « ngeben werde«,
hernach weiter nicht^ gehöret , son¬
dern ihnen « in ewiges Stillschweigen auf-
erlegt und die Tilgung der gedachtenPL,
sie im Jngrüßakionsprotocolle gebetener-
maßen erkanntwerden solle . Wornach re.
Sigl- Jever den sz Octbr » 805 . Aus
Rußisch Kaiserl . Landgerichte hiefelbst.

lTkorificarionen.
- i Foocke Chryselrur Foocken will sei«
irr Wiarder Kirchspiel belegenes Land-
guth Eukwarfen , groß 574 Matten,
May 1807 auzukreten, auf 6 Jahre an
den Meistbiethenden vcrheuren . Liebha¬
ber hiezu können sich am , 7 December des
Nachmittags um 2 Uhr in Min « Janß-
en Minßen Behausung am Wiarder al¬
ten Deich etnfinden, und nach denvorzu-
legenden Bedingungen Heuer«, auchwer«
annehmlich geborhcn wird, den Zuschla-
eewarten.

» Meine Hajen Kinder Vormün¬
der wollen das ihren Pupillen zugehörig«
Landguth ausdem St . Joostergroden Je¬
verlandesbelegen , grcß 7 » Matten , nebst
einer tandhausiingestelle von 1 v Grase
daselbst , auf ; Jahre Map 1807 ange¬
hend, an don Meistbiethenden entweder
deyde Stücke zusammen , oder jede« de-
ftrwers, verheuern , und können die rieb»

'

Haber h ezu sich am s 8 Deeemd . des Nach - '
mittags «M s Uhr in Jürgen Jeremias
Müllers Behausung bch der Alm drücke
einfinden, undnachden vorzulegmden Bes
dingnnzen henern.

z H Sippen Techter Vorm well«
da« von derPupilli » Murrer drwohm wer¬
dende Haus rc. znr Sande d 2« Der «m
r Uhr irr HarrrmerschmitztsWrnwenBe-



hansung aufeinkgeJahredtrheure « . k «m-
dikionenfind g Tage vorher beim Hm . § .
Harms zmn Sande einzusehen.

4 Wllke Ianßen Ekesken wU dar
Ion ihm bewohnt werdende in der klei¬
nen Drostenstroße stehende Heus am ? >
Deck . Abends z LHrm gedachtem Hau¬
fe öffentlichverkaufen . Die Cenditioneö
find 8 Tage vorher beym Verkäufer eine
zusrhen.

z Der SchneideramkLmelßer An¬
thon Günther Tiems will fein jetzt von
ihm selbst bewohntes Haus , in der kleinen
Burgstraße , worin zwey geräumige Sm-
benund geräumiges Vorderhaus , Küche
und Viehstall , befindlich find, und den
dahinten belege ««» mit Obstbäume « ver¬
sehenen Garten am 28 Dec . Nachmit¬
tags um 4 Uhr , in der Witnve Cordes
Hause , May anzutrekeu verkaufen oder
verheuern . CondikioneS find dey demsel¬
ben einzusehen.

6 VeyKfm . HinrichS in Jever sind
beste Feigen per Pf . 6 sch; süße Man¬
deln per Pf . i8 sch; Provanceöhl die
Flasche « 4 sch. Auch leerer Käse nebst
allen andern Gewürtzwaarea zum billi¬
gen Preis.

7 Di « Schumachergesellen lmlan-
de « erden hiemit erinnert , d. »6 Dec.
als den zweiten Weinochts Feiertag
persöhnlich zur Auflage zu kommen, bey
einen halben Rk. Strafe , weit etwas"
Vorhanden ist was di» ganze Brüderschaft
angeh er. - Auch werde» diejenigen zu¬
gleich benachrichtiget die ihr « Aussage
nicht elnbriugen sie spätestens am
r » Jan zu entrichten weil man sich
sonst genöthiget sieht, ihnen Kesten zu
machen. Fähse , Alrgesell.

8 k « wird den Schneidergkselltn
st» Jrvertsnd bekasnt gemacht daß aW

» 7 Decb . Quartal gehalten wird, auch
wird eö den sämtlichenSchneidermeistern
im lande bekannt gemacht , sobald sie
eine» Geselle bekommen so muß er mit
den ersten Psstrag die Kundschaft einfen-
de», oder wenn es ein hiesiger ist Na¬
me und Ott melden, auch den HerbergS
Vater die z sch. Gebühren zu berich¬
tigen . Da der Herberg » Vater sich bey
derDrüderschast darüber Beschweret hak
daß znmTheil die Msir . sich »icht mel¬
den auch iu 4 Jahr keine Gebühren be-
zakar haben. So wird es zur Nachricht
bekannt gemacht, daß die Saumhaften
1a Zeit 14 Tagen bezahlen müßen, an-
sonsten ihnen Koste» verursacht wird.

Ludwig Franck, Altgesell»
Johann Hrnrich Rohden als ka-
demeister vom Amtegesetzer.

- Der Jeverische große Kalender
»sn igo6 ist 9 Bogen siarck auf Post-
papker gut gedruke für 9 ggr . zuhaben

Hollmann.
ro Es « erden sämtliche Sch «ster-

meister erinnert , den fälligen - ken Ter¬
min von dsn gesetzte» Anlage Gelder mit
» z sch. » 0 « . auch werden die Restan¬
ten nochmals erinnert , Ihr Conkingenk,
Vs» den gesetzten ersten Termine um
Neujahr r »v6 an den buchsuhrenden
Aeleermann Zavs Hape » Reifs zu be¬
zahlen.

r i Bey mkr sind olle Sorten Tafel
uud sonstige Kalender, wie auch alle mög¬
liche Schulbücher , nenmodische Srbtkt-
schuhe iu Sorten , nebst sonstige betan¬
ke Eisenwaarrn alles in billigen Preis.

I . D . Grrffe , Buchbmter.
, 2 Ich habe wiederum frischen neuen

Hirse , auch beste ftne Eden mer und
Stolzer Käst erhalten. Hormersiek.

Ich . Jka von Thüuem.



r ; Es sind röso el. in Gold so¬
gleich oder um May i8 « S zinlichzu de-
legen . Man kann sich bey G . A .Bohsen

Waddewarderkirchspiel melden.
Der Adv . Thaben hak inCom»

mißion sofort rovorl . - oarl . « ndchoork.
zinskich zu belegen : man meide sich bey
ihm.

i ; Da ich mir als Kuper auf Hook-
sirk etabliret habe und alle Sorten von
Kuperarbeit sowohl alt als neu verferti¬
ge, so bitte dem Publicum um geneigten
Zuspruch , sie werden reelle Behandlutch
und wohlfeile Arbeit bey mir . gewaeti,
get fein . . Meine Wohnung ist in der
Herrschaft Kniphausen dry Höoksiel.

H . A . Küncken.
r6 Da ich diestr Tagen eine Ziemli¬

che Q .uantit ««tengl . Steinzeüg wiederum
erhalte, ! ; so ersuche LernKrehrten Pub¬
licum um baldigen Züspruch , ich verspre¬
che reelle und billige Behandlung,

I , B , Westentorpff , Hovksiehl
, 7 Der Glaser Koch empsiehlt sich

dem Publikum mit verschiedenen ge-
tchmackvollen GlaS - und PorceLarnwaa-
ren , welche wegen ihrer Elegant zu
Weisnachtsgeschenkeu fügitch paffe« dürft
ten.

r 8 Ich habe eins Parihey recht schö¬
ne nach den neuesten Geschmack auf At¬
las wie auch ordinäre Neujahreswünsche
» halten , v . Nais , Buchbinder.

e y Jan Gerdee zu KlevernS hak so¬
gleich ein fettes Schwein zu Verkäufen

» o Die Tafel - Kalender sind itzt ein¬
zig undalleiv bey mkkzuhaben ; und zwar
gegen boar « Bezahlung zu den gewöhn¬
lichen Preisen . Trendcel.

ui Da ich jetzt « it meine Fas
trique gut im Stande bin , «nd von al¬
len Tonen feine, ordinäre und auch gro¬

be Hükhe, für Herrtr und Damen , einen
ziemlichenVorrath besitze^ so ersuche um
zahlreichen Zuspruch , um so mehr ver¬
spreche mir vielen Zuspruch weil ich mir
billig bezeigen werde . Jever , Tau , Hnrh-
macher vor dem Sek . Annen chvr.

s » Da sich nrrine Verwaltung « der
des Herrn Doct . Toben Vermögen , nach
abgelegter Rechnung nunmehro geendk»
get ; so haben diejenigen , welche dem¬
selben noch restkren, sich fernerhin an ihn
selbst zu werrden . Amtmann . Jaspers^

p ; Der Buchdrucker Borgeest , will
> seinen im Moorlands ligenden Tarten,
der erst vorzwey Jahre angeleak worden,
öffentlich verkaufen » Liebhaber können
sich ju dem Ende am r r Januar k. J .̂
des MendS § Uhr kn Johann Dirks
Krughapse zum goldenen Engel eirtfin-
den , und nach den vorzuiegenden Eon»
drkiönen kanffen.

2 4 Dip Waddewarder Speckota »«

meninspecjion suchet sich eine gesunde star¬
ke Hausmanntmagd einen Wirch ; der¬
jenige , welch em damit gedlenet , kann sich
bey den Predigern , oder dem Distrikts
A

'
rmenvaker , dem Kfm . Minitz meiden.

» z EinePersog,welche vor vierzehn
Tagen entbunden ist, wünscht als Amme

angesiellt zu werden . Nähere Nachrich¬
ten Mnn man bey der Special ^ Annen»

Inspektion kn WiefelS erhalten
26 Ich habe einen guten Vorrsth

vonHaasen erhalten , wovon ich hem geehr¬
ten Publicum das Fleisch , für einen bil¬

ligen Preis «ffertre . Danzig , Hutm.
» 7 Es stehen in Moorwsrfen eini¬

ge Klafter Ellery , und Birkenholz zum
Verkauf , tftbhaber könne» sich bey Bor»

chert Gerdes melden^

< Deylag « am Dienstags )



Beylage zu No . 5 r

Da wegen Rettung im tVaßer
verunglückter Scheintodten fol¬
gende Verordnung.

Auf höchsten und gnädig,
steil Befehl der Durchlauchtigsten
Fürstin und Frau , Frau Frie-
derika Augusta Sophia , verwirr,
wercnund gebohrnen Fürstin zu An¬
halt , Herzogin zu Sachsen , En-
gern und wrstphalen , Gräfin zu
Askanien , Frau zu Bernburg
und Zerbst, Landesadministrarorin
der Russisch Laiftrlichen Erbherr¬
schaft Jever , und des Russisch Rai-
ferlichen Sct . Carharinen Mrdens
Rirrerrn rc . unserer gnädigsten
Fürst » , und Frau , wird folgendes
zu jedermanns Vlachachmng und
llVrst- nfchast bekannt gemacht.

DM obgleich Höchstdero in Gott
ruhenden Herrn Gemahl » Liebden
bereits unterm » 7 . Gepri 17 ^ 9 durch '
die Regierung wegen Anwendung
aller erfinnlicberMittel zu Rettung
und HViederbelebung im lLVaßer
verunglückterScheintodten eine sehr
heilsame und nachdrückliche Ver¬
ordnung haben ergehen laßen, den-
noch der erfolg der beabsichtigten
Erwartung nicht völlig entsprochen,
sich vielmehr noch im abgewichenen
Jahre solche UngiücköMte ereignet,
bey welchem es an sorgfältiger Be-
obachtrrng jener Vorschriften gefeh-
let zu haben scheine,

Indem Höchftdieselben daher für
nötbjg finden , die !obgedachteLan¬
desherrliche Verordnung hiermit-
relst zu erneuern und . nochmals z«

schär fen , auchohnlänyst zu gleichem -
'

Endedie bekannten Hulfstafeln . wel-
che zu dem Verhalten bey solchen
Unglücksfällen eine nach umständli¬
chere Anwe isung, enthalten, imgan,
zen Lande an die Behörden haben
austheilen lassen ; So wollen doch
Ibro Hochfürstl . Durchiancht um
Höchstdero Seits es an einer web
tern Aufmunterung nicht fehlen zu
lassen noch eine besondere p r ä-
m i e von Vierzig Rrhl.
hiermit ausserzen und hinzufügen,
welche dem oder denjenigen aus der
Cammer gereichet und ausbezahlec
werden sollen , der oder diejenevorge-
schriebene Mittel mit Eiferu Erfolg
anwenden , und einen ertrunckeneu
Schemrodren dadurch wieder zum
Leben bringen werden , worübe»
und wenn der diesfalstgepreiß zu er¬
kennen seyn wird , dre Regierung bep

. fich ereigenden Fällen pstichtmaßig
. gutachtlichen Bericht an Höchft-
dieselben erstatten soll . Signatum
Jever den arten Iuny » 798»

c 1 L )
Seiner Majestät des Raifers

von ganz Russland zurRegierung
der Erbschaft Jever allergnädigst
verordnte Präsident , Vicepra-
stdenc Räthe und Assessores.

erlaßen worden , so wrrd solche ;»
jedermanns Vlachrichr undAchtung
hiermit nochmals bekannt gemacht«

Jever d . 20 Decbr . 1805
Au» der Regierung.
Vtorificarionen.

^
r Mit vielem Vergnügen werde ich

, Len von mir feit , 5 Jahren gegebenen
Privatunterricht im Zeichnen und Reif-
sea diesen Winternichtaliein wider fort-



Atzen, sondern ihn auch noch in so ferne
Dermannigfalkigen ; da ich vorzüglich jun¬
gen Leuten , das Feldmessen mit dem
Atesscisch — Scheibeninstrument — und
kstoS mit halben Ruthen oder Ketten und
nach Schritten , ferner das Entwerfen geo¬
graphischer - und oecen »Mischer Echten,
auf eine Leichte und faüliche AVt be¬
greiflich zu machen , versuchenwerde.
Nichtweniger wird es mir angenehm
sein anchhenden Landwirrhen und hiesi¬
gen Oesonomenwir eiuigeN WisschHaf«
ten bekanut zu machen , die ihnen in der
Zukunft : da sie gewisse Aemter zum be¬
sten der Communen verwalten müßen;
von großen Nutzen seyn . werden,

Auch werde »ch für .esne billige Vsrgü-
türig Baurisse und che dazu

'
, geH/igen

vollständige Besiike liefern^ wchNoch ein
genauer Kostenanschlag zu ch

'
rskitigen ist

« nd die Direetion und '
Aufsicht eines

Baues übernehmen , die dann so weit ge¬
hen kann , daß selbst die Zimntexvechiee
rung mit darin begriffen ist unh ich
schmeichele mich daß ich mit Glnk und
zur Zufriedenheit einen BSrihekn die zu
verbauende Summe anwendeu werde.

Jever . Dünker Conducteur und
ptichkegirter Rkchnuugkpeller.

' 2 Dch Kfm, '
/ Spaink in

'
Jcver

hat eine sehr gche ^ weischläferige Bett¬

stelle zu verkrusten.
g Ee wird jemand zur Aufwartung

in der Advocattnstube verlangt ; Man
melde sich bey Dhr . Adv . Frerichs dem

altern,
4 Am Mitkewochende » 8ten Jan.

igc -6 wird die Heerings - Camp , von

Kniphansen in Varel öffentlich und meist¬
bietend verkaufen lassen, eine Pan

'
h

'
ey

von circa neun roß beste neue Vollheerin-

ge , welche den Holländischen an Gäte
nichts nachgeben . Sie sind in ganzen , hal¬
ben , vir

'
tel und Achtel Ußer und aufhol-

ländische Airgefangen und verpackt.
F . G . A . Melchers . I . F . Duttmanrz»
Gc Eyting , , ,

S Freytag den r Jgmiar k. I . wird
Mit hoher Erlaubniß in meinem Saale
so wie Heu/dazu sehr bequemen an . den
Saal stoßenden und in denselben zurück-
laufenden Nk .benzitpmttn ein Ball e-n

gegeben zvschen . Das Ein-
lasibillet . betragt fürsepx Person Z .6 Gro¬
te GM wofür man,den erleuchtekenSaal
und die wtusik frey . ha/ , Ich ermangle
nicht zu dieser; tzzstvglkkit . die im abge-

,wjch» en Mivzer nßir wenig,nBepfak
gefunden . , has , daran Vergnügen sin-
deyd «/guöwärkige Publicum ergebenst
eipzu laden . Mosguen ryerhen Hieselbst
zu haben . sson , Parel am ,

> yDec , z.po ; -
Johann , Ul >ers , Ec .stwirth im Gra.

fen vomParel . .
6 . ,Em neues Haus mit Stallraum

unLGqrkengrund , sst , r>o6 anzutrete»
zu » erheuren . , Heuer lustige können sich
bey B . I . Behrens

^ ln Oldorfer Krrch»
spiel melden . - , . ^ ,
. GlasermeisterZrkedsschA ^ e«

.verlanget sssfprt . oder Ostern einen Lehr-
burschen vop .guterHerkunsr . .

,8 / G ^ enwärtigchnd ffohseinqemach.
ee Neunaugen , holl, Capuzinergrün ? -unb
graue . Echsen , weissen <tzoqo , Stolfche,
Reyder/gn ^ scho/rtuY Irgutkäse , . Joy,.
Rum , yebst sonM ? Geryürzwaaren , zy
haben bepm Kaufmann Möshorn.
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